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Steuerfheorle und Sleuerpraxis

Dafj Steueramf und Steuerpflichtiger
meist gegensätzlicher Ansicht sind, ist
allzu bekannt. Dah der Steuerpflichtige
nach all seinen Erfahrungen dem Steueramt

keine zu grofje «Fairness» in
Sachen Einschätzung zumutet, ist begreiflich.

Mit einer neuen Wegleitung will
ein kantonales Steueramt mehr
Vertrauen schaffen, denn es sagt:
«2. Haben Sie Zweifel, ob ein Vermö¬

genswert oder ein Einkommensbestandteil

der Besteuerung unierliegt,

so deklarieren Sie ihn auf alle
Fälle; die Steuerkommission wird
die Deklaration von sich aus zu
Ihren (NB. von mir gesperrt) Gunsten

abändern, wenn es nötig ist!»

Erstens wird dies nur in den seltensten

Fällen «nötig sein», und zweitens
stellt sich auf Grund der bisherigen
schlechten Erfahrungen die Frage, ob
nicht etwa ein Druckfehler vorliegt,
d. h. dah es heifjen sollte: «die
Steuerkommission wird die Deklaration von
sich aus zu Ihren Gunsten abändern.»

E. L.

Einer der kürzesten Paradoxe

Wenn ein Guf-schein schlecht ist.

Aktueller Grund

E. S.

di-

und das sind Verwandti!

«Tag Herr Meyer. Wie gaht's
heime?»

«Danke, schlächt.»
«Wieso? Was Sie nid säged!»
«Ich la mi scheide.»
«Aber pitti au, worum? So ne her-

zigs Fraueli, Pfrau Meyerl»
«Säb scho. Aber mit em ledige Name

het si Hofer gheihe.» AbisZ

Lieber Nebelspalterl

Der Lehrer spricht mit den Zweit-
klählern über die verschiedenen Berufe
der Menschen. Da er sich überzeugen
will, ob seine Schüler über klare
Vorstellungen verfügen, läfjt er sie in kurzen

Sätzen von jedem Beruf eine
charakteristische Tätigkeit nennen, z. B.:
Der Schreiner hobelt ein Brett, der
Schmied hämmert ein Stück Eisen, der
Schneider näht ein Kleid, usw. Nachdem

auf diese Weise die gebräuchlich-

Munter fördert er die Schritte

zum Gasthaus, wo er Grapillon erhält,
den wunderbaren Traubensaft, weiß
oder rot. Im Grapillon ist Sonnen-

kraft!

sfen Berufe erledigt worden sind, nennt
der Lehrer noch einige, die den Schülern

weniger bekannt sind. Auf die
Frage, womit sich der Buchbinder
beschäftige, folgt zunächst grofjes Schweigen.

Nach kurzem Besinnen meldet
sich aber das kleine Rösli, das kürzlich
wegen einer Blinddarm-Operation im
Spital weilte: «Das wird dängg der si,
wo de Lüte der Buch wieder tuef zäme-
binde!» H. B.

+

Ein sechsjähriger Junge aus Essen ist
uns vom Roten Kreuz zugewiesen worden.

In der Wohnung bleibt der Blick
des Knaben an einem Engelkopf «Bam-
bino di Donatello» haften, worauf er
sagt: «Der hat aber eine vollgefressene
Birne.» A. N.
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Aus Liebe
fein î Pudding weil

zu den Seinen jetzt oft

Vitamin^wertvolle Vitamine der Frisch

gemüse allen sehr fehlen

Helvetia-NOVO
60 Rp.

der grosse Portionen¬
beutel in Vanille-, Chocolat-

und Caramel-Aroma

Lcfiàerouig
(/on

\

U/as Q'e
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In dritter
Auflage

erschienen!

Abseits vom Heldentum
90 Zeichnungen und Verse
aus dem Nebelspalter vom

Bö
Preis: In Leinen gebunden Fr. 8.

Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Rorschach
In allen Buchhandlungen erhältlich

Flasche 2.86 inkl. Wust.

Spezialität: Beetsteak

im« Freihof» Herisau
Besitzer: Familie Emil Jak. Wolf. Tel. (071) 5 18 30

3wi| - mein nächstes Ziel
Hotel RötSÜ Hans Cauer Tel. 33503

Veltliner
MISANI

Du Nord

CHUR
Tel. [0B1] 2 27 45

Neue Kraft
u. erhöhtet Lebensge-
fühl gibt Männern eine
Kur mit dam Hormon-
Präparat Iroimoti.
Die ersttn Besserung s -

Erscheinungen zeigen
sich mandimol «hon
nadi kurier Zeit. Greenes

ist erhält), in
Apotheken zu Fr. 4.50 und
21 (Kurpackung)
W.Bra.dll* t. Barr

Löwen-Garage Zürich
B. VE LT IN. Im Zentrum der Stadt. LöwenstraBe 11/17 - TELEFON 253929

Tag- und Nachtbetrieb. Einstellen, Waschan. Schmieren. Reparaturen.

Wagen werden eut Wunich abgeholt und zugestellt. Einzelboxen.

Rundschau
Revue Politique - Rivista Politica

Verla? und Redaktion: Dr. E. STEINMANN, Bundesplatz \. Bern

Aus dem Inhalt von Nr. 1/2:

Die Schweiz 1947 - Grundsätzliche Ueberlegungen zur
Agrarpolitik - Versorgungslage und Außenhandel - Wo
steht unsere Schule? - Riflessioni femminili - Notizen eines
Politikers - Vom Kampf zweier Wirtschaftsprinzipien:
Liberalismus contra Planwirtschaft - Arbeiterprobleme an
der Jahreswende - Fragen immer wieder Fragen -
Die Anekdote - Kleine Rundschau - Buchbesprechungen.

Einzelhefte à Fr. 1.- in jedem Kiosk. Abonnements durch die Buchdr. E. Löpfe-Benz, Rorschach

möchte mit mir korrespondieren?

Ich bin 22 jähr,
kaufmännische Angestellte, mit
vielseitigen Interessen und

guter Allgemeinbildung. Wer
sich für einen anregenden
Briefwechsel interessiert,
möge mir schreiben unter
Cniffre 4609 an Nebelspalter-
Verlag Rorschach.

Vermitteln Sie dem Nebelspalter neue Abonnenten.

Wir sind Ihnen dafür sehr erkenntlich. yTOSCAN I-

ÄetsKroffiir

der bewährte Krarftspender und
Regenerator für: Geschwächte,
Deprimierte, überanstrengte, Blutarme,
Altersschwache, Erholungsbedürftige,

Schwerarbeiter. Gibt neue Kraft
und Energie. - Fl. à Fr. 5.90, Kur
Fr. 20.-. In Apotheken und in vielen
Kantonen auch in Drogerien. - Ein

Qualitätsprodukt von : Max Zeller
Söhne, Romanshorn, Fabrik
pharm. Präparate - Gegründet 1864

Hotel Walhalla
St.Qallenî

100 Betten, Garage, Bankettsäle
Grill, Restaurant, Haldengut Bierlokal

Heute besser denn je

Seht den Mann, der schmerzerfüllt,
wie ein toller Löwe brüllt!
Wer empfinde es als Wonne,
auf dem Hühneraug 'ne «Tonne»!
Um sich vor dem Schmerz zu schützen,
muh man «Lebewohl»* benützenl

* Gameint ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring

für die Zehen (Blechdose) und L«bewohl-B»H«npfla«ter
für die Fuh-Sohle (Couvert). Packung Fr. 1.25. Erhältlich in
allen Apotheken und Drogerien.
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